Mittelstandslexikon


EHRENKODEX des BVMW

Die Ehre eines Menschen ist im  Kern Selbstachtung, Selbstberwußtsein, Gewissen, innerster Bereich des ICH-Gefühls, des Ich-Wollens. 

Das Wort Ehre – honos, decus, fama – geht weit zurück in die vorchristlich-heidnische Antike und  christliche Wertvorstellungen der gottähnlichen Menschenwürde. „Die Ehre des Herrn ist ewig und strahlt aus auf jeden Menschen“. Der Begriffskern ist die Unbescholtenheit, die unverzichtbare Achtung/Selbstachtung, die jeder Mensch als Weltbürger und unverwechsel-bares Individuum- auch als Teil eines Kollektivs wie Familie, Stamm, Volk, Berufsstandes - beanspruchen kann. Dieser schon archaisch-altertümliche Begriffskern kann missbraucht werden als Antimodernisierungs-Ideologie in Widerspruch zu Völkerecht und Strafgesetzen – etwa im Ehrbegriff jemenitischer Stammeskrieger oder islamischer, albanischer und sizilianischer Familien.

Trotz dieser Wortgeschichte hat sich der bürgerliche Ehrbegriff der Untadeligkeit und Anständigkeit des ehrlichen Kaufmanns, - für den Geschäftsabschluss mit Handschlag nach „Treu und Glauben“ noch Rechtskraft hat -, bis heute im Mittelstand gehalten und ist auch Grundlage des Ehrenkodex für Aktive Mitglieder im Bundesverband Mittelständische Wirtschaft. Das Bekenntnis zu diesen persönlichen und unternehmerischen Grundsätzen berechtigt zur Nutzung des BVMW-LOGO ECOmade in GERMANY als mittelständisches Qualitätsgütesiegel auf Briefbogen im Geschäftsverkehr. Für einen überzeugten Kulturlibe-ralen wie Theodor Heuss, erstem Bundespräsidenten der  Bundesrepublik Deutschland und selbst als Zeitschriftenherausgeber, Werkbundexistenzgründer und Publizist mittelständischer Unternehmer, ist „mittelständische Qualität immer noch das Anständige“.

Der BVMW-Ehrenkodex gliedert sich in Persönliche und Unternehmerische Grundsätze. Praktiziert werden soll „Mitverantwortung im Engagement für das Gemeinwohl und für Erhalt natürlicher Lebensgrundlagen als Richtschnur auch persönlicher Lebensführung“. Mittelständisches unternehmerische Handeln soll „gleichermaßen ethikgebunden sowie kunden- und mitarbeiterorientiert“ sein. Als eine seiner wesentlichen Aufgaben sieht es der BVMW-Bundeswirtschaftssenat an, den BVMW-Ehrenkodex als Leitbild überall im Mittelstand und im deutschen Unternehmertum durchzusetzen und umzusetzen.

Der Ehrenkodex findet seine spiegelbildliche Entsprechung im BVMW Governance Kodex für BVMW-Funktionsträger.

